
Fischli-Aussatz April 2019 
 

 

 
Am 23. April 2019 gegen 17:00 Uhr holen wir 
unsere Brütlinge bei der Fischzucht Spiez ab. 
Die Fischzucht Anlage befindet sich in der 
Spiezerbucht beim Schloss (Schlossstrasse). 
 
Zu dritt (Res Wandfluh, Ruedi Rubin und 
Philippe Ruppen) fahren wir nach Spiez um 
uns mit Fritz Zürcher zu treffen. Er hat 
unsere Fischlein in der Zuchtanlage soweit 
betreut und mit Ruedi die Übergabe 
koordiniert. 

 
Behutsam werden die Abgezählten Fischlein in die 
Transportbehälter gegeben.  
Das Transportwasser und die verbleibende 
Atmosphäre im Transportsack werden mit reinem 
Sauerstoffgas aus Gasflaschen angereichert und 
gut verschlossen.  
Es werden 2 Behälter mit je 1000 Brütlingen für 
das Ziehlfurribächlein und den Bütschelenbach 
und ein Behälter mit 500 Fischlein für das 
Parkplatzbächlein vorbereitet. 
Dies sind unsere Aufzuchtbächlein in Kandersteg.  
 
 
 
In Kandersteg angekommen stösst Georg Zurbrügg 
zu uns, welcher direkt von der Arbeit gekommen 
ist. Er wird sogleich in die Pflicht genommen.  
 
Anmerkung der Redaktion:  
Also andächtiger kann man Fischlein nicht mehr behändigen. 

 

 

 

 
Bütschelen 
 
Der Bütschelenbach mit einer eher etwas 
starken Strömung, aber guten Unterschlupf 
und Versteckmöglichkeiten für die jungen 
Fische.  
Behutsam und unter strenger Beobachtung 
werden die Brütlinge von Res ausgesetzt. 
 
Aussatz 1000 Bachforellen Brütlinge. 
 
 



 
 
 
 
Parkplatzbächli 
 
Das Parkplatzbächli ist ein Paradies für kleine 
Fische mit viel Versteckmöglichkeiten und sanfter 
Strömung.  
 
Aussatz 500 Bachforellen Brütlinge. 

 
  

 

Ziehlfurribach 
 
Das Ziehlfurribächlein, welches durch ein 
schönes Kandersteger Quartier verläuft, 
bevor es in die Kander mündet. 
 
Das Bächlein fliesst unter anderem auch über 
das Grundstück unseres Vereinsmitgliedes 
Rosser Walter, wo wir unseren Aussatz 
beenden.  
 

 
 
Er hat uns mit frisch gekühltem Bier 
erwartet. Unser kurzer, aber gelungener 
Einsatz im Dienste von Natur und Fisch hatte 
somit noch einen schönen Ausklang unter 
Fischer Kollegen. 
Danke Walä, mer chöme wieder. 
                                         
                                        Photos und Bericht – Ph. Ruppen 

 


